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Anhang III:  Maßnahmen der Kommunen im Projektgebiet 

Folgende Kommunen im Projektgebiet des Maßnahmenberichts Kocher/Jagst sind von Hochwasser be-
troffen: 

Aalen, Abtsgmünd, Adelsheim, Ahorn, Alfdorf, Assamstadt, Bad Friedrichshall, Bad Mergentheim, Billig-
heim, Blaufelden, Braunsbach, Bretzfeld, Buchen (Odenwald), Bühlertann, Bühlerzell, Crailsheim, 
Dörzbach, Durlangen, Ellenberg, Ellwangen (Jagst), Eschach, Essingen, Fichtenberg, Forchtenberg, 
Frankenhardt, Gaildorf, Gerabronn, Göggingen, Großerlach, Gschwend, Gundelsheim, Hardthausen am 
Kocher, Heuchlingen, Hüttlingen, Ilshofen, Ingelfingen, Jagsthausen, Jagstzell, Kaisersbach, Kirchberg 
a.d. Jagst, Krautheim, Künzelsau, Kupferzell, Langenbrettach, Langenburg, Lauchheim, Leinzell, Main-
hardt, Michelbach a.d. Bilz, Michelfeld, Möckmühl, Mulfingen, Neckarsulm, Neudenau, Neuenstadt am 
Kocher, Neuenstein, Niedernhall, Obergröningen, Oberkochen, Oberrot, Obersontheim, Oedheim, 
Offenau, Öhringen, Osterburken, Pfedelbach, Rainau, Ravenstein, Roigheim, Rosenberg, Rosengarten, 
Rot am See, Ruppertshofen, Satteldorf, Schefflenz, Schöntal, Schrozberg, Schwäbisch Gmünd, Schwä-
bisch Hall, Seckach, Stimpfach, Sulzbach-Laufen, Täferrot, Untermünkheim, Vellberg, Waldenburg, 
Walldürn, Wallhausen, Weißbach, Welzheim, Westhausen, Widdern, Wolpertshausen, Zweiflingen 

Für diese Kommunen wird Folgendes jeweils pro Kommune dargestellt:  

• Schlussfolgerungen aus den Gefahren- und Risikokarten 

• Von der Kommune umzusetzende Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenkatalog 
(siehe Kapitel 5.1) einschließlich von Hinweisen für die Umsetzung 

• Kommunale Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenkatalog(R1 bis R12 und ggf. 
R21 bis R24, R26, R27), die nicht umgesetzt werden weil sie entweder nicht relevant oder bereits 
erledigt sind bzw. aus anderen Gründen nicht umgesetzt werden müssen. Hierbei ist jeweils eine 
Begründung anzugeben. 

• Zusätzliche Maßnahmen der Kommune, die die Maßnahmen des landeseinheitlichen Maßnah-
menkataloges ergänzen 

• Steckbrief der Hochwasserrisiken für die Kommune 

Die Maßnahmen der Kommunen werden teilweise durch die Maßnahmen auf Ebene des Landes Baden-
Württemberg (siehe Anhang I) und die Maßnahmen der nicht-kommunalen Akteure im Projektgebiet (sie-
he Anhang II) unterstützt. 

Die Angaben zur Umsetzung, zur Priorität und zum vorgesehenen Umsetzungszeitraum beziehen sich auf 
die Situation in der jeweiligen Kommune. Die Informationen zu den mit den Maßnahmen verfolgten Ober-
zielen und die Schutzgüter, auf die sich die Maßnahmen auswirken, wurden landesweit ermittelt. Eine 
weitere Differenzierung für das Projektgebiet ist nicht notwendig. 

Weitere Informationen über die Maßnahmen aller Akteure, die mit den Maßnahmen verfolgten Ziele sowie 
rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5 des Maßnahmenberichts. 

Folgende Kommunen im Projektgebiet sind durch in den Gefahrenkarten dargestellten Hochwasserszena-
rien nicht betroffen:  

Adelmannsfelden, Neuler, Schechingen, Spraitbach, Rosenberg, Wüstenrot 

 

 



Hochwasserrisikomanagementplanung in Baden-Württemberg 

Maßnahmenbericht Kocher/Jagst – Anhang III 

 

 

 Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH Anhang III - 1 

Zusammenfassung für die Gemeinde Alfdorf 

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Gemeinde 

Alfdorf  

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Gemeinde Alfdorf bilden die Hochwasserrisi-

kokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 3 der Hochwassergefah-

renkarte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren für die Gewässer Altbach, Eisenbach, Finstere Rot (auch: Blinde Rot), Lein, 

Mühlkanal Strübelmühle, Mühlkanal Buchengehrener Sägemühle, Östlicher Drainagegraben 

Voggenberger Mühle, Rot (auch: Mosbach, Schwarze Rot), Kanal Voggenberger Mühle (auch: Rot) 

und Reichenbach auf qualitätsgeprüften Entwürfen der Hochwassergefahrenkarten. Die 

Plausibilisierung durch die Gemeinden steht noch aus. 

Für alle Bereiche, die durch die oben genannten Gewässer überflutet werden, sind deshalb noch Ver-

änderungen der unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten.  

In der Gemeinde Alfdorf bestehen lediglich vereinzelt Risiken nach der landesweiten Systematik der 

Risikobewertung entlang der oben genannten Gewässer. Hauptsächlich sind bei Hochwasser land- 

und forstwirtschaftlich genutzte Flächen und nur in geringem Umfang Siedlungsflächen betroffen. 

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftska-

taster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten).  

In der Gemeinde Alfdorf bestehen entlang des Altbachs, der Finsteren Rot, der Lein, des Mühlkanals 

Strübelmühle  und der Rot hochwasserbedingte Risiken für die menschliche Gesundheit. In geringe-

rem Umfang betroffen sind Siedlungs- und Verkehrsflächen entlang des  Eisenbachs, des Kanals 

Voggenberger Mühle und des Mühlkanals Buchengehrener Sägemühle. Bei Hochwasserereignissen, 

die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), sind entlang dem Altbach, dem Eisenbach, der 

Finsteren Rot, der Lein, dem Mühlkanal der Buchengehrener Sägemühle, dem Mühlkanal 

Strübelmühle und der Rot vereinzelte Siedlungs- und Verkehrsflächen betroffen. Dabei sind bis zu 30 

Personen durch Hochwasser betroffen. Das Risiko ist für einen Teil der Personen (ca. 20) aufgrund 

der Wassertiefe von bis zu einem halben Meter als gering einzustufen. Ein weiterer Teil der Personen 

(ca. 10) muss mit einem höheren Wasserstand von bis zu zwei Metern rechnen, so dass von einem 

mittleren Risiko auszugehen ist. Die betroffenen Personen müssen sich im Hochwasserfall in höhere 

Stockwerke begeben.  

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) ist zusätzlich mit einer Überflu-

tung in Hüttenbühl im Bereich der Hagerwaldstraße inklusive Bebauung und der Straße Hüttenbühlsee 

zu rechnen. Die Überflutungsflächen im Bereich Kanal Voggenberger Mühle an der Rot dehnen sich 
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weiter aus, ebenso wie im Bereich der Buchengehrener Sägmühle. Hier sind vor allem bei HQextrem 

Siedlungsflächen und Teilbereiche der Rotstraße (K1891) aufgrund von Ausuferungen des Altbachs, 

der Lein und der Rot betroffen. Ebenfalls durch HQextrem beeinträchtigt sind Siedlungsflächen am 

Mühlkanal Strübelmühle und zudem kann die Lein nicht mehr über die Kapfer Straße (L1153) passiert 

werden. Im Bereich der Hagmühle an der Lein sind ab einem HQextrem neben Siedlungsflächen auch 

die Zufahrtswege nur eingeschränkt befahrbar. Die Gesamtzahl der betroffenen Personen beläuft sich 

bei einem HQ100 ebenfalls auf bis zu 301 Personen und bei einem HQextrem auf bis zu 50 Personen an. 

Das Risiko ist bei einem HQ100 für bis zu 201 Personen und bei einem HQextrem für bis zu 30 Personen 

als gering einzustufen. Die Anzahl der Personen, die einem mittleren Risiko ausgesetzt sind, liegt bei 

einem HQ100 bei bis zu 10 Personen und bei einem HQextrem bei bis zu 20 Personen.  

Entlang aller Gewässer mit Ausnahme des Eisenbachs sind Bereiche durch Schutzeinrichtungen bis 

zu einem HQ100 vor Überflutung geschützt. Diese tragen zu den Unterschieden der Anzahl betroffener 

Personen zwischen einem HQ100 und einem HQextrem bei. Bei einem Versagen der Schutzeinrichtun-

gen sind Siedlungsflächen entlang der Gewässer von Hochwasserereignissen betroffen. Zusätzlich 

werden unbebaute Flächen im Falle eines Versagens überflutet. 

Im Rahmen der Information von Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen (Maßnahme R1) und der 

Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind diese Risiken bei einem Versagen der Schutzein-

richtungen zu berücksichtigen. Die im Versagensfall bei einem HQ100 zu erwartenden Überflutungstie-

fen und die Ausbreitung werden in den Hochwassergefahrenkarten (HWGK) „Überflutungstiefen in 

geschützten Bereichen bei HQ100“ (Typ 1b) aufgezeigt. Die Situation bei einem selteneren Hochwas-

ser ist in den HWGK für das HQextrem dokumentiert. 

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen der Gewässer gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die 

menschliche Gesundheit (z.B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese 

ergriffen werden müssen. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass eine Querung der Lein über die Kap-

fer Straße (L1153) spätestens bei einem Extremereignis nicht mehr möglich ist. 

Umwelt 

Für das FFH-Gebiet2 „Welzheimer Wald“ besteht die Möglichkeit der Schädigung durch 

Überflutung für Arten der Insektengruppe Falter (Maculinea nausithous bzw. Dunkler Wie-

senkopf- Ameisenbläuling). Hier muss derzeit davon ausgegangen werden, dass im Hoch-

wasserfall irreparable Schäden wahrscheinlich sind, da nach Überschwemmungen die Wirtsarmeisen 

der Falter aussterben können. Das Risiko für dieses FFH-Gebiet ist daher als groß einzustufen. 

Auf dem Gemeindegebiet von Alfdorf sind die Wasserschutzgebiete „Brunnen Nr. 2“ (Zone III), „Brun-

nen Nr. 3“ (Zonen I/II und III), „Brunnen Nr. 4+5“ (Zonen I/II und III), „Brunnen Nr. 6“ (Zonen I/II und 

III), „Brunnen Nr. 7“ (Zonen I/II und III), „Brunnen NR. 8+9“ (Zonen I/II und III) und „Tiefenbrunnen I 

(Buchengehrener Sägmühle)“ (Zonen I/II und III) ab einem HQ10 und das Wasserschutzgebiet „Brun-

nen Nr. 2“ (Zone I/II) ab HQ100 durch Hochwasser gefährdet. Die Gemeinde Alfdorf bezieht ihr Trink-

wasser durch eine Fernwasserversorgung. Die damit verbundenen Maßnahmen des Hochwasserrisi-

komanagements können daher entfallen. Für alle oben genannten Wasserschutzgebiete liegen derzeit 

                                                           

1 Die Anzahl der betroffenen Einwohner wurde in Abstimmung mit dem RP Stuttgart angepasst. In dem aktuellen 

Hochwasserrisikosteckbrief sind die aufgeführten Änderungen bisher nicht vermerkt. 

2 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 

Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
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keine Informationen vor, welche Kommunen Trinkwasser aus diesen Wasserschutzgebieten beziehen. 

Da die relevanten Anlagen zur Trinkwasserversorgung (Zone I) der WSG „Brunnen Nr. 4+5“, „Brunnen 

Nr. 6“, „Brunnen NR. 8+9“ und „Tiefenbrunnen I (Buchengehrener Sägmühle)“ ab einem HQ10 bzw. 

HQ100 bzw. HQextrem von Hochwasser betroffen sind, wird für diese WSG ein mittleres Risiko ange-

nommen. Bei allen weiteren Wasserschutzgebieten wird ein geringes Risiko angesetzt, da die relevan-

ten Anlagen zur Trinkwasserversorgung (Zone I), auch bei HQextrem nicht betroffen sind. 

Für die Badestelle3 nach EU-Badegewässerrichtlinie Eisenbachsee in Alfdorf wird das Risiko als ge-

ring eingestuft, da Schadstoffeinträge z.B. durch IVU-Betriebe unwahrscheinlich sind. Eine Beprobung 

und ggf. Sperrung nach einem Hochwasserereignis ist derzeit nicht durch die untere Gesundheitsbe-

hörde Landratsamt Rems-Murr-Kreis vorgesehen (siehe Maßnahme R23).  

Durch Hochwasserereignisse sind in Alfdorf Siedlungsflächen betroffen. Hier bestehen Risiken für die 

Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie Heizöl, Pflanzenschutz-

mittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lagerung können diese Risi-

ken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigenvorsorge (siehe Maß-

nahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Risiken durch Betriebe in Alfdorf, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie4 über die integrierte 

Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen nicht. Die 

entsprechenden Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Alfdorf nicht rele-

vant. 

Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeu-

tung im Überschwemmungsbereich eines Extremhochwassers im Gemeindegebiet 

von Alfdorf ermittelt.  

Welche weiteren Kulturgüter (z.B. Kulturdenkmale oder Archivgut) potenziellen Hochwasserrisiken 

unterliegen, wird im Rahmen der Aufstellung der Hochwasserrisikomanagementpläne und der zugehö-

rigen Maßnahmenberichte nicht im Einzelnen ermittelt. Die Hochwassergefahren für diese Kulturgüter 

können durch die Eigentümer bzw. Betreiber selbst anhand der Darstellungen in den Hochwasserge-

fahrenkarten festgestellt werden. Im Rahmen der Eigenvorsorge (Maßnahmen R27 Eigenvorsorge von 

Betreibern und Eigentümern von Kulturgütern und R30 Eigenvorsorge von Bürgerinnen und Bürgern) 

sollten Eigentümer bzw. Betreiber von solchen weiteren Kulturgütern die besonderen Anforderungen 

für den Hochwasserfall berücksichtigen.  

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse an der Lein ist die Kläranlage zwischen den Ortslagen 

Pfahlbronn und Alfdorf mit ca. 3 ha bei Extremhochwasserereignissen betroffen. Nach-

teilige Folgen sind bei der Kläranlage und bei Betrieben bzw. Gebäuden innerhalb der 

Siedlungsflächen möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem durch die Eigenvorsorge 

(Maßnahmen R29/R30) möglich. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sollen 

die Maßnahmen der Eigenvorsorge, soweit notwendig, integriert werden. 

                                                           
3 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 

4 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 

Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 

Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 

der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
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Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Alfdorf (siehe Anhang Maßnahmen nicht-

kommunaler Akteure und Maßnahme der Gemeinde Alfdorf) sollte auf die betroffenen Siedlungsflä-

chen, auch wenn diese nur in geringem Maß betroffen sind, gelegt werden. Dabei ist auch das Ext-

remszenario zu berücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und des 

Kläranlagenbetreibers über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Gemeinde Alfdorf. 

Die vorhandenen Hochwasserschutzeinrichtungen inkl. HRB Leineck5 müssen weiterhin (durch den 

Wasserverband Kocher-Lein) betriebsfähig erhalten werden (siehe Maßnahme R6). 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Gemeinde Alfdorf umzusetzen sind. Weitere Informationen über die 

Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 

 

                                                           
5 Die Lein ist ab der Einmündung der Rot bei Täferrot ein Gewässer I Ordnung (oberstrom HRB Leineck). Dennoch ist der 

Wasserverband Kocher-Lein der Betreiber dieses HRB (siehe http://www.lubw.baden-

wuerttemberg.de/servlet/is/48889/hochwasserrueckhaltebecken_und_talsperren_stuttgart.pdf?command=downloadContent&file

name=hochwasserrueckhaltebecken_und_talsperren_stuttgart.pdf )  
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In der Gemeinde Alfdorf gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenkatalog 

umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Direkte Information der betroffenen Grund-
stücksbesitzer über Gefahren, Möglichkei-
ten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsorge 
und Vorbereitung der Nachsorge im Hoch-
wasserfall im Rahmen der laufenden Öf-
fentlichkeitsarbeit, z.B. im Rahmen direkter 
Anschreiben an die Betroffenen oder In-
formationsveranstaltungen für die Betroffe-
nen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenmana-
gementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Die Gemeinde Alfdorf hat einen Alarm- und 
Einsatzplan. Aufnahme der Aspekte Nach-
sorge und Evaluation in den Alarm- und 
Einsatzplan, regelmäßige Anpassung und 
Übung des Krisenmanagementplans. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2016 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Regelmäßige Kontrolle des Abflussquer-
schnitts (mind. alle 5 Jahre) entsprechend 
des Merkblatts Gewässerschauen der 
WBW Fortbildungsgesellschaft mit Aus-
nahme der Lein unterstrom der Einmün-
dung der Rot bei Täferrot (Gewässer I 
Ordnung). 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Fläche-
nnutzungspläne 
zur Integration 
des vorbeugen-
den Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Fläche-
nnutzungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Anpassung an die HWGK im Rahmen der 
nächsten Fortschreibung des Fläche-
nnutzungsplans (hochwassergerechte 
Bauweise und Freihaltung von Flächen). 
Darstellung von Flächen für den natürli-
chen Wasserrückhalt in der Fläche und an 
den Gewässern im Landschaftsplan. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Im Rahmen zukünftiger Bebauungsplan-
verfahren, bei Neubaugebieten systemati-
sche Umsetzung von Festsetzungen zum 
hochwasserangepassten Bauen mindes-
tens im HQ100-Bereich.  
Information Bauwilliger im Bereich des 
HQextrem bzgl. Maßnahmen zur Eigenvor-
sorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R12 Regenwasserma-
nagement 

Kommunale Konzepte zur Entsiegelung und zum 
Regenwassermanagement (Entsiegelung, Versicke-
rung, Gesplittete Abwassergebühr usw.) 

Erweiterung des Regenwassermanage-
ments (bereits vorhanden: gesplittete 
Abwassergebühr) um systematische Fest-
setzungen bzw. Satzungen zur ortsnahen 
Versickerung in Neubaugebieten. 
Ergänzung des Regenwassermanage-
ments durch Entsiegelungskonzepte. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

3 bis 2015 M, U, K, W 
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In der Gemeinde Alfdorf sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen 

Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 

Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 

wurde durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständi-

ge Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Ge-

meinde nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Die Gemeinde ist für die techni-

schen Hochwasserschutzeinrichtungen im Gemeindegebiet nicht verantwortlich. Die Schutzeinrich-

tungen inkl. HRB Leineck  werden vom Wasserverband Kocher-Lein betrieben. Die Maßnahme ist 

deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Die Gemeinde betreibt/besitzt keine Hoch-

wasserrückhaltebecken an einem HWGK Gewässer. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde 

bisher kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz erstellt. Von der Gemeinde ist nicht vor-

gesehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb nicht 

relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde 

bisher kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz erstellt. Von der Gemeinde ist nicht vor-

gesehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb nicht 

relevant. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Gemeinde übt die Funktion 

der Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R26 Erstellung von Notfallplänen für die Trinkwasserversorgung: Für die Gemeinde ist die Erstel-

lung von Notfallplänen für die Trinkwasserversorgung nicht relevant, da die Wasserversorgung der 

Gemeinde ausschließlich durch eine Fernwasserversorgung erfolgt.  

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter: Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommu-

ne keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kom-

mune nicht relevant. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Stuttgart

Gemeinde

Stand 03.12.2012

Alfdorf

Schlüssel 8119001

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

30 20 50

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

20

10

0

10

10

0

30

20

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 7.452

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

168

3

0

4

3

79

52

27

0

67

1

0

1

1

46

16

2

0

40

1

0

1

1

14

17

6

0

61

1

0

2

1

19

19

19

0

203

3

0

4

3

104

62

27

0

76

1

0

1

1

52

19

2

0

58

1

0

1

1

30

20

5

0

69

1

0

2

1

22

23

20

0

277

4

3

6

3

155

80

26

0

44

1

1

2

1

25

13

1

0

151

2

1

2

1

104

39

2

0

82

1

1

2

1

26

28

23

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 6.852,05 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete -  Welzheimer Wald-  Welzheimer Wald -  Welzheimer Wald

EG-Vogelschutzgebiete - - - 

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

-  BRUNNEN NR. 2 (Zone I / 
II)
-  BRUNNEN NR. 2 (Zone III)
-  BRUNNEN NR. 3 (Zone I / 
II)
-  BRUNNEN NR. 3 (Zone III)
-  BRUNNEN NR. 4+5 (Zone I 
/ II)
-  BRUNNEN NR. 4+5 (Zone 
III)
-  BRUNNEN NR. 6 (Zone I / 
II)
-  BRUNNEN NR. 6 (Zone III)
-  BRUNNEN NR. 8+9 (Zone I 
/ II)
-  BRUNNEN NR. 8+9 (Zone 
III)
-  BRUNNEN NR.7 (Zone I / 
II)
-  BRUNNEN NR.7 (Zone III)
-  TIEFBRUNNEN I 
(BUCHENGEHRENER 
SÄGMÜHLE) (Zone I / II)
-  TIEFBRUNNEN I 
(BUCHENGEHRENER 
SÄGMÜHLE) (Zone III)

-  BRUNNEN NR. 2 (Zone III)
-  BRUNNEN NR. 3 (Zone I / 
II)
-  BRUNNEN NR. 3 (Zone III)
-  BRUNNEN NR. 4+5 (Zone I 
/ II)
-  BRUNNEN NR. 4+5 (Zone 
III)
-  BRUNNEN NR. 6 (Zone I / 
II)
-  BRUNNEN NR. 6 (Zone III)
-  BRUNNEN NR. 8+9 (Zone I 
/ II)
-  BRUNNEN NR. 8+9 (Zone 
III)
-  BRUNNEN NR.7 (Zone I / 
II)
-  BRUNNEN NR.7 (Zone III)
-  TIEFBRUNNEN I 
(BUCHENGEHRENER 
SÄGMÜHLE) (Zone I / II)
-  TIEFBRUNNEN I 
(BUCHENGEHRENER 
SÄGMÜHLE) (Zone III)

-  BRUNNEN NR. 2 (Zone I / 
II)
-  BRUNNEN NR. 2 (Zone III)
-  BRUNNEN NR. 3 (Zone I / 
II)
-  BRUNNEN NR. 3 (Zone III)
-  BRUNNEN NR. 4+5 (Zone I 
/ II)
-  BRUNNEN NR. 4+5 (Zone 
III)
-  BRUNNEN NR. 6 (Zone I / 
II)
-  BRUNNEN NR. 6 (Zone III)
-  BRUNNEN NR. 8+9 (Zone I 
/ II)
-  BRUNNEN NR. 8+9 (Zone 
III)
-  BRUNNEN NR.7 (Zone I / 
II)
-  BRUNNEN NR.7 (Zone III)
-  TIEFBRUNNEN I 
(BUCHENGEHRENER 
SÄGMÜHLE) (Zone I / II)
-  TIEFBRUNNEN I 
(BUCHENGEHRENER 
SÄGMÜHLE) (Zone III)

Ausgewiesene Badestellen -  ALFDORF, 
EISENBACHSEE (ALFDORF)

-  ALFDORF, 
EISENBACHSEE (ALFDORF)

-  ALFDORF, 
EISENBACHSEE (ALFDORF)

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - 

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Alfdorf
Gewässername:

Hauptname: 
- Aimersbach (TBG 421-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Altbach (TBG 473-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Eisenbach (TBG 473-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Finstere Rot (TBG 473-1) 
Nebenname:
- Blinde Rot 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Götzenbach (TBG 421-1) 
Nebenname:
- Kirchbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Haselbach (TBG 421-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Lein (TBG 473-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Mühlkanal Strübelmühle (TBG 473-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- NN (Mühlkanal) (TBG 473-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Östlicher Drainagegraben Voggenberger Mühle (TBG 473-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Reichenbach (TBG 473-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 3
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Gewässername:
Hauptname: 
- Rot (TBG 473-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Rot (TBG 473-1) 
Nebenname:
- Kanal Voggenberger Mühle 
- Mosbach 
- Rot 
- Schwarze Rot 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Schweizerbach (TBG 421-1) 
Nebenname:
- Haselbach 
- Tannbach 
- Waldauer Bach 
- Wettenbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Walkersbach (TBG 421-1) 
Nebenname:
- Bißklinge 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Alfdorf

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Zusammenfassung für die Gemeinde Großerlach 

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten Gemeinde   

Großerlach 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Gemeinde Großerlach bilden die Hochwasser-

risikokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf unterschiedlichen Bearbeitungsstufen der 

Hochwassergefahrenkarte basieren. Diese sind im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren für die Gewässer Fischbach (auch Schlatbach), Harbach, Haselbach und 

Trauzenbach auf Hochwassergefahrenkarten, die an die Landratsämter zur Offenlage ausgegeben 

sind. 

Die Angaben basieren für die Fichtenberger Rot (auch Rot) auf qualitätsgeprüften Entwürfen der 

Hochwassergefahrenkarten. Die Plausibilisierung durch die Gemeinden ist abgeschlossen, allerdings 

stehen die Überarbeitung und eine abschließende Qualitätssicherung noch aus. 

Für alle Bereiche, die durch die Fichtenberger Rot überflutet werden, sind deshalb noch Veränderun-

gen der unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. 

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftska-

taster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten).  

In der Gemeinde Großerlach bestehen entlang der Fichtenberger Rot in sehr geringem Umfang hoch-

wasserbedingte Risiken für die menschliche Gesundheit. Bei Hochwasserereignissen, die statistisch 

einmal in 10 Jahren auftreten (HQ10), sind Siedlungsflächen und einzelne Gebäude an der Schloß-

mühle (K1814) in der Ortslage Böhringsweiler und der Neusägmühle in der Ortslage Liemersbach an 

der K1812 (Hammerschmiedeweg) von Überflutungen betroffen. Dabei sind bis zu 20 Personen durch 

Hochwasser betroffen. Das Risiko ist für einen Teil der Personen (ca. 10) aufgrund der Wassertiefe 

von bis zu einem halben Meter als gering einzustufen. Ein weiterer Teil der Personen (ca. 10) muss 

mit einem höheren Wasserstand von bis zu zwei Metern rechnen, so dass von einem mittleren Risiko 

auszugehen ist. Die betroffenen Personen müssen sich im Hochwasserfall in höhere Stockwerke be-

geben.  

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) kommt es zu einer geringen 

Ausdehnung der oben beschriebenen Überflutungsflächen. Zusätzlich ist ab einem HQ100 mit einer 

Überflutung von Teilflächen der K1814 im Bereich Schloßmühle zu rechnen. Die Gesamtzahl der be-

troffenen Personen steigt bei einem HQ100 auf bis zu 201 Personen und bei einem HQextrem ebenfalls 

                                                           

1 Die Anzahl der betroffenen Einwohner wurde in Abstimmung mit dem RP Stuttgart angepasst. In dem aktuellen 

Hochwasserrisikosteckbrief sind die aufgeführten Änderungen bisher nicht vermerkt. 
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auf bis zu 20 Personen an. Das Risiko ist bei einem HQ100 für und bei einem HQextrem für bis zu 10 

Personen als gering einzustufen. Die Anzahl der Personen, die einem mittleren Risiko ausgesetzt 

sind, liegt bei einem HQ100 und bei einem HQextrem bei bis zu 10 Personen.  

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-

gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-

reich, der durch Überflutungen der Fichtenberger Rot gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken 

für die menschliche Gesundheit (z.B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für 

diese ergriffen werden müssen. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass ein Befahren der K1814 im 

Bereich Schlossmühle ab einem HQ100 nicht mehr möglich ist. Zusätzlich ist zu prüfen, ob eine Koope-

ration im Rahmen der Krisenmanagementplanung mit den Nachbargemeinden unter anderem zu de-

ren Unterstützung sinnvoll ist. 

Umwelt 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Großerlach liegt anteilig das von einem HQ10 betroffene 

FFH-Gebiet2 „Kochertal Abtsgmünd - Gaildorf und Rottal“. Für dieses Natura-2000-Gebiet 

wird ein mittleres Risiko angenommen, da aufgrund der Vorkommen von Maculinea 

nausithous und/oder Maculinea teleius in Auebereichen nach Überschwemmungen die Wirtsameise 

der Falter aussterben können. 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Großerlach liegen keine Wasserschutzgebiete oder Badegewässer3 

nach EU-Richtlinie im Überschwemmungsbereich eines Extremhochwassers. Es liegen keine Informa-

tionen vor, woher die Gemeinde Großerlach ihr Trinkwasser bezieht. 

Risiken durch Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie4 über die integrierte Vermeidung 

und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen in Großerlach nicht, da 

auf dem Gebiet keine derartige Anlangen von einem HQextrem betroffen sind. Die entsprechenden 

Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Großerlach nicht relevant. 

In Großerlach sind durch Hochwasserereignisse in sehr geringem Umfang Siedlungsflächen betroffen. 

Hier bestehen Risiken für die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäu-

den wie Heizöl, Pflanzenschutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete 

Lagerung können diese Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der 

Eigenvorsorge (siehe Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

                                                           
2 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 

Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 

3 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 

4 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 

Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 

Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 

der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
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Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden auf dem Gemeindegebiet von Großerlach 

keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung im Überschwemmungsbereich eines 

Extremhochwassers ermittelt.  

Welche weiteren Kulturgüter (z.B. Kulturdenkmale oder Archivgut) potenziellen Hochwasserrisiken 

unterliegen, wird im Rahmen der Aufstellung der Hochwasserrisikomanagementpläne und der zugehö-

rigen Maßnahmenberichte nicht im Einzelnen ermittelt. Die Hochwassergefahren für diese Kulturgüter 

können durch die Eigentümer bzw. Betreiber selbst anhand der Darstellungen in den Hochwasserge-

fahrenkarten festgestellt werden. Im Rahmen der Eigenvorsorge (Maßnahmen R27 Eigenvorsorge von 

Betreibern und Eigentümern von Kulturgütern und R30 Eigenvorsorge von Bürgerinnen und Bürgern) 

sollten Eigentümer bzw. Betreiber von solchen weiteren Kulturgütern die besonderen Anforderungen 

für den Hochwasserfall berücksichtigen.  

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

In Großerlach sind in sehr geringem Umfang als Industrie- bzw. Gewerbeflächen aus-

gewiesene Flächen an der Gemeindegrenze zu Mainhardt durch Hochwasserereignisse 

betroffen. Sie umfassen bei HQ100 weniger als 1 ha und bei HQextrem weniger als 2 ha. 

Nachteilige Folgen für wirtschaftliche Tätigkeiten sind dennoch bei Betrieben bzw. Gebäuden inner-

halb von Wohngebieten möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem durch die Eigenvor-

sorge (Maßnahmen R29 Eigenvorsorge Wirtschaftsunternehmen und R30, s.o.) zu erreichen. Im 

Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der Eigenvorsorge 

soweit notwendig integriert werden. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Großerlach (siehe Anhang Maßnahmen 

nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Gemeinde Großerlach) sollte auf die betroffenen 

Siedlungsflächen entlang der Fichtenberger Rot gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario zu 

berücksichtigen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-

schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 

gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Gemeinde Großerlach. 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch Gemeinde Großerlach umzusetzen sind. Weitere Informationen über die 

Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 
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In der Gemeinde Großerlach gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenka-

talog umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt.  
Direkte Information der betroffenen Ein-
wohner und Grundstücksbesitzer über 
Gefahren, Möglichkeiten der Eigenvorsor-
ge, Verhaltensvorsorge und Vorbereitung 
der Nachsorge im Hochwasserfall im Rah-
men der laufenden Öffentlichkeitsarbeit, 
z.B. im Rahmen direkter Anschreiben an 
die Betroffenen oder Informationsveranstal-
tungen für die Betroffenen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenmana-
gementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt.  
Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Einbin-
dung aller relevanten Akteure (mind. Ver-
antwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
Überprüfung ob Objekte mit besonderen 
Risiken vom Hochwasser betroffen sind, 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall. Regelmäßige Anpas-
sung und Übung des Krisenmanagement-
plans. 
Zu beachten ist die eingeschränkte Be-
fahrbarkeit der K1814. 
Aufgrund geringer Betroffenheit ist zu 
prüfen, ob eine Kooperation im Rahmen 
der Krisenmanagementplanung mit den 
Nachbargemeinden unter anderem zu 
deren Unterstützung sinnvoll ist. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2017 

M, U, K, W 
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R03 Einführung 
FLIWAS 

Einführung des Flutinformations- und warnsystems 
FLIWAS zur internetbasierten Unterstützung der 
Alarm- und Einsatzplanung 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Prüfung, ob FLIWAS als optionale Maß-
nahme im Zuge der Umsetzung der Maß-
nahme R2 eingesetzt werden soll. 
Bedarfsweise Einsatz von FLIWAS zur 
Unterstützung der kommunalen Alarm- und 
Einsatzplanung. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

2 bis 2017 M, U, K, W 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Regelmäßige Kontrolle des Abflussquer-
schnitts (mind. alle 5 Jahre) entsprechend 
des Merkblatts Gewässerschauen der 
WBW Fortbildungsgesellschaft. 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Fläche-
nnutzungspläne 
zur Integration 
des vorbeugen-
den Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Fläche-
nnutzungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Nach vorliegenden Informationen wird die 
Maßnahme bisher nicht umgesetzt. Anpas-
sung an die HWGK im Rahmen der nächs-
ten Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans (hochwassergerechte Bauweise und 
Freihaltung von Flächen). Darstellung von 
Flächen für den natürlichen Wasserrück-
halt in der Fläche und an den Gewässern 
im Flächennutzungsplan und Landschafts-
plan. Nachrichtliche Übernahme von Über-
schwemmungsgebieten (HQ100). 
Die Maßnahme ist im Rahmen des 
Gemeindeverwaltungsverbands Sulzbach 
umzusetzen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher nicht durch die 
Gemeinde umgesetzt. 
Im Rahmen zukünftiger Bebauungsplan-
verfahren, bei Neubaugebieten und Pla-
nungen im Bestand systematische Umset-
zung von Festsetzungen zum hochwasser-
angepassten Bauen mindestens im HQ100-
Bereich. Information Bauwilliger im Bereich 
des HQextrem bzgl. Maßnahmen zur Eigen-
vorsorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 

R12 Regenwasserma-
nagement 

Kommunale Konzepte zur Entsiegelung und zum 
Regenwassermanagement (Entsiegelung, Versicke-
rung, Gesplittete Abwassergebühr usw.) 

Nach den vorliegenden Informationen wird 
die Maßnahme bisher durch die nicht 
Gemeinde umgesetzt. 
Aufstellung eines Regenwassermanage-
ments durch die Erhebung gesplitteter 
Abwassergebühren sowie systematische 
Festsetzungen bzw. Satzungen zur ortsna-
hen Versickerung in Neubaugebieten. 
Das Regenwassermanagement kann durch 
ein Entsiegelungskonzept ergänzt werden. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

3 bis 2015 M, U, K, W 
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R26 Erstellung von 
Notfallplänen für 
die Trinkwasser-
versorgung 

Aufstellung bzw. Überarbeitung von Notfallplänen für 
die Trinkwasserversorgung einschließlich der Nach-
sorge 

Prüfung, ob die Wasserversorgung der 
Gemeinde von Überflutungen betroffen ist 
(siehe HWGK). Prüfung, ob aufgrund der in 
den HWGK dargestellten Überflutungssitu-
ationen ggf. die Aufstellung von Notfallplä-
nen für eine hochwassersichere Ersatzver-
sorgung bzw. eine Anpassung bestehender 
Notfallpläne notwendig ist. Bedarfsweise 
Erstellung bzw. Anpassung entsprechen-
der Notfallpläne zur Sicherung einer dau-
erhaften Wasserversorgung der Gemeinde. 

Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 bis 2017 M, U, K, W 
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In der Gemeinde Großerlach sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitli-

chen Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 

wurde durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständi-

ge Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Ge-

meinde nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Nach den vorliegenden Hochwas-

sergefahrenkarten sind im Gemeindegebiet keine technischen Hochwasserschutzeinrichtungen an 

einem HWGK Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Nach den vorliegenden Hochwassergefah-

renkarten sind im Gemeindegebiet keine Hochwasserrückhaltebecken an einem HWGK Gewässer 

vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: Es liegen derzeit keine 

Informationen über eine Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz vor. Die 

Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: Es liegen derzeit keine 

Informationen über eine Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz vor. Die 

Maßnahme ist deshalb nicht relevant. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Gemeinde übt die Funktion 

der Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter: Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommu-

ne keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kom-

mune nicht relevant. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Stuttgart

Gemeinde

Stand 03.12.2012

Großerlach

Schlüssel 8119024

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

20 10 10

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

10

10

0

0

10

0

0

10

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 2.473

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem

25

2

0

3

0

8

8

4

0

13

1

0

1

0

5

5

1

0

8

1

0

1

0

2

2

2

0

4

0

0

1

0

1

1

1

0

31

2

1

3

0

10

11

4

0

16

1

1

1

0

5

7

1

0

11

1

0

1

0

4

3

2

0

4

0

0

1

0

1

1

1

0

33

3

2

3

0

11

11

3

0

13

1

1

1

0

4

5

1

0

15

1

1

1

0

6

5

1

0

5

1

0

1

0

1

1

1

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 2.715,26 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete -  Kochertal Abtsgmünd - 
Gaildorf und Rottal

-  Kochertal Abtsgmünd - 
Gaildorf und Rottal

-  Kochertal Abtsgmünd - 
Gaildorf und Rottal

EG-Vogelschutzgebiete - - - 

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- - - 

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - 

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückme

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                  

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückme

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                  

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückme

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                  

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückme

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                  

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückme

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                  

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückme

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                  

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückme

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                  

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückme

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                  

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückme

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                  

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückme

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                  

 

 

 

Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückme

 

 

 

                                        Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                                Entwurf zur Rückmeldung                                  

 

 

Entwurf zur Rückmeldung



HWGK-Gewässer in Großerlach
Gewässername:

Hauptname: 
- Fichtenberger Rot (TBG 472-1) 
Nebenname:
- Rot 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Fischbach (TBG 422-1) 
Nebenname:
- Schlatbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 1

Gewässername:
Hauptname: 
- Harbach (TBG 422-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 1

Gewässername:
Hauptname: 
- Haselbach (TBG 422-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 1

Gewässername:
Hauptname: 
- Trauzenbach (TBG 422-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 1

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Großerlach

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Zusammenfassung für die Gemeinde Kaisersbach  

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für Gemeinde 

Kaisersbach 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 

der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 

Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Gemeinde Kaisersbach bilden die Hoch-

wasserrisikokarte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf unterschiedlichen Bearbeitungsstufen 

der Hochwassergefahrenkarte basieren. Diese sind im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren für die Gewässer Finstere Rot (auch Blinde Rot), Lein und Rot (Kanal 

Voggenberger Mühle, Mosbach, Rot oder Schwarze Rot) auf qualitätsgeprüften Entwürfen der Hoch-

wassergefahrenkarten. Die Plausibilisierung durch die Gemeinden steht noch aus. 

Für alle Bereiche, die durch diese Gewässer überflutet werden, sind deshalb noch Veränderungen der 

unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. 

Für die Gewässer Gänsbach und Otterbach (auch Sägmühlbach) basieren die Angaben auf Hoch-

wassergefahrenkarten, die an die Landratsämter zur Offenlage ausgegeben sind. 

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 

durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftska-

taster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 

www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten).  

In der Gemeinde Kaisersbach bestehen entlang der Finsteren Rot hochwasserbedingte Risiken für die 

menschliche Gesundheit. Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten 

(HQ10), sind in der Ortslage Schadberg an der L1080 in geringem Umfang Siedlungsflächen von Über-

flutungen betroffen. Dabei sind ca. 10 Personen durch Hochwasser betroffen. Das Risiko ist für diese 

Personen aufgrund der Wassertiefe von bis zu einem halben Meter als gering einzustufen.  

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) dehnen sich die beschriebe-

nen Überflutungsflächen geringfügig aus. Die Gesamtzahl der betroffenen Personen beträgt bei einem 

HQ100 und bei einem HQextrem ebenfalls ca. 10 Personen. Das Risiko ist bei diesen Personen als ge-

ring einzustufen.  

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) ist zu prüfen, ob in dem Bereich, der 

durch Überflutungen der Finsteren Rot gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risiken für die menschli-

che Gesundheit (z. B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen für diese ergriffen 

werden müssen. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass eine Querung der Finsteren Rot in der Ortsla-

ge Schadberg (L1080) bei einem Hochwasser eingeschränkt und spätestens bei einem Hochwasser, 

das statistisch einmal in 100 Jahren auftritt (HQ100) nicht mehr möglich ist. 

Es ist zu prüfen, ob eine Kooperation im Rahmen der Krisenmanagementplanung mit den Nachbar-

gemeinden unter anderem zu deren Unterstützung sinnvoll ist. 
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Umwelt 

Für das FFH-Gebiet1 „Welzheimer Wald“ besteht die Möglichkeit der Schädigung durch 

Überflutung für Arten der Insektengruppe Falter (Maculinea nausithous bzw. Dunkler Wie-

senkopf- Ameisenbläuling). Hier muss derzeit davon ausgegangen werden, dass im Hoch-

wasserfall irreparable Schäden wahrscheinlich sind, da nach Überschwemmungen die Wirtsarmeisen 

der Falter aussterben können. Das Risiko für dieses FFH-Gebiet ist daher als groß einzustufen. 

Auf dem Gemeindegebiet von Kaisersbach sind keine Wasserschutzgebiete von einem HQextrem be-

troffen. Laut Angaben der Gemeinde erfolgt die gesamte Wasserversorgung durch eine Fernwasser-

versorgung. Die entsprechenden Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in 

Kaisersbach nicht relevant. 

Durch Hochwasserereignisse sind in Kaisersbach in geringem Umfang Siedlungsflächen betroffen. 

Hier bestehen Risiken für die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäu-

den wie Heizöl, Pflanzenschutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete 

Lagerung können diese Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der 

Eigenvorsorge (siehe Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Auf dem Gemeindegebiet von Kaisersbach sind keine Betriebe, die unter die Regelungen der EU-

Richtlinie2 über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-

Richtlinie) fallen, von einem HQextrem betroffen. Die entsprechenden Maßnahmen des Hochwasser-

risikomanagements sind deshalb in Kaisersbach nicht relevant. 

Auf dem Gemeindegebiet von Kaisersbach sind keine Badegewässer3 nach EU-Richtlinie und EU-

Vogelschutzgebiete4 von einem HQextrem betroffen. Die damit verbundenen Maßnahmen des Hoch-

wasserrisikomanagements können daher entfallen. 

Kulturgüter 

Auf dem Gemeindegebiet von Kaisersbach wurden im Rahmen der Risikokartierung 

keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung im Überschwemmungsbereich eines 

Extremhochwassers ermittelt. Die entsprechenden Maßnahmen des Hochwasserrisi-

komanagements können damit entfallen. 

Welche weiteren Kulturgüter (z.B. Kulturdenkmale oder Archivgut) potenziellen Hochwasserrisiken 

unterliegen, wird im Rahmen der Aufstellung der Hochwasserrisikomanagementpläne und der zugehö-

rigen Maßnahmenberichte nicht im Einzelnen ermittelt. Die Hochwassergefahren für diese Kulturgüter 

können durch die Eigentümer bzw. Betreiber selbst anhand der Darstellungen in den Hochwasserge-

fahrenkarten festgestellt werden. Im Rahmen der Eigenvorsorge (Maßnahmen R27 Eigenvorsorge von 

Betreibern und Eigentümern von Kulturgütern und R30 Eigenvorsorge von Bürgerinnen und Bürgern) 

                                                           

1 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 

Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 

2
 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 

Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 

Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 

der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 

3
 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 

4
 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Vogelschutzrichtlinie. Sie bilden zusammen mit den Schutzgebieten 

der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 
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sollten Eigentümer bzw. Betreiber von solchen weiteren Kulturgütern die besonderen Anforderungen 

für den Hochwasserfall berücksichtigen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

In Kaisersbach sind keine Industrie- bzw. Gewerbeflächen und nur in sehr geringem 

Umfang Siedlungsflächen durch Hochwasserereignisse betroffen. Die damit ver-

bundenen Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements können daher entfallen. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

In der Gemeinde Kaisersbach sind nur in sehr geringem Umfang Siedlungs-, Verkehrsflächen sowie 

landwirtschaftliche und forstwirtschaftliche Flächen von Hochwasserereignissen betroffen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information der betroffenen Personen in 

den potenziell gefährdeten Bereichen und der betroffenen Grundstücksbesitzer der potenziell gefähr-

deten Flächen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge (Maßnahme R1) durch die 

Gemeinde Kaisersbach. 

Für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information der betroffenen Grundstücksbesitzer 

über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge auf den potenziell gefährdeten Flächen 

(Maßnahme R1) durch die Gemeinde Kaisersbach sinnvoll. Die Gemeinde Kaisersbach kann darüber 

hinaus durch die Umsetzung entsprechender Maßnahmen zur Unterstützung der Nachbargemeinden 

beitragen. 

In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 

zusammengestellt, die durch die Gemeinde Kaisersbach umzusetzen sind. Weitere Informationen 

über die Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 

5.4. 
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In der Gemeinde Kaisersbach gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Maßnahmenka-

talog umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

P
ri

o
ri

tä
t 

U
m

s
e
tz

u
n

g
 b

is
 

S
c
h

u
tz

g
ü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Direkte Information der betroffenen Ein-
wohner und Grundstücksbesitzer über 
Gefahren, Möglichkeiten der Eigenvorsor-
ge, Verhaltensvorsorge und Vorbereitung 
der Nachsorge im Hochwasserfall im Rah-
men der Öffentlichkeitsarbeit, z.B. im 
Rahmen direkter Anschreiben an die Be-
troffenen oder Informationsveranstaltungen 
für die Betroffenen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 
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R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenmana-
gementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Einbin-
dung aller relevanten Akteure (mind. Ver-
antwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer), 
Koordination der kommunalen Planungen 
mit den objektspezifischen Planungen für 
den Hochwasserfall. Aufnahme der Aspek-
te Nachsorge und Evaluation in den Alarm- 
und Einsatzplan, regelmäßige Anpassung 
und Übung des Krisenmanagementplans. 
Prüfung, ob eine Kooperation mit den 
Nachbargemeinden hinsichtlich der Kri-
senmanagementplanung sinnvoll ist. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2017 

M, U, K, W 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Systematisierung der laufen-
den/durchgeführten Kontrollen des Ab-
flussquerschnitts zu regelmäßigen Kontrol-
len (mind. alle 5 Jahre). 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 
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R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Fläche-
nnutzungspläne 
zur Integration 
des vorbeugen-
den Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Fläche-
nnutzungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Im Rahmen der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Welzheim: Anpassung an die 
HWGK im Rahmen der nächsten Fort-
schreibung des Flächennutzungsplans 
(hochwassergerechte Bauweise und Frei-
haltung von Flächen). Darstellung von 
Flächen für den natürlichen Wasserrück-
halt in der Fläche und an den Gewässern 
im Flächennutzungsplan und Landschafts-
plan. Nachrichtliche Übernahme von Über-
schwemmungsgebieten (HQ100). 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 

R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepasste 
Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hochwas-
serangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Im Rahmen zukünftiger Bebauungsplan-
verfahren, bei Neubaugebieten und Pla-
nungen im Bestand, systematische Umset-
zung von Festsetzungen zum hochwasser-
angepassten Bauen mindestens im HQ100-
Bereich. Information Bauwilliger im Bereich 
des HQextrem bzgl. Maßnahmen zur Eigen-
vorsorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2015 

M, U, K, W 
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R12 Regenwasserma-
nagement 

Kommunale Konzepte zur Entsiegelung und zum 
Regenwassermanagement (Entsiegelung, Versicke-
rung, Gesplittete Abwassergebühr usw.) 

Erweiterung des Regenwassermanage-
ments (bereits vorhanden: systematische 
Festsetzungen bzw. Satzungen zur ortsna-
hen Versickerung in Neubaugebieten) um 
gesplittete Abwassergebühren.  
Das Regenwassermanagement kann durch 
ein Entsiegelungskonzept ergänzt werden. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

3 bis 2015 M, U, K, W 
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In der Gemeinde Kaisersbach sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheit-

lichen Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R03 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 

Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 

wurde durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständi-

ge Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Ge-

meinde nicht relevant. 

R06 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Auf dem Gemeindegebiet sind 

keine technischen Hochwasserschutzeinrichtungen an einem HWGK-Gewässer vorhanden. Die Maß-

nahme ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R07 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen: Auf dem Gemeindegebiet sind keine 

Hochwasserrückhaltebecken an einem HWGK-Gewässer vorhanden. Die Maßnahme ist deshalb für 

die Gemeinde nicht relevant. 

R08 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde 

bisher kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz erstellt. Von der Gemeinde ist nicht vor-

gesehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb für die 

Gemeinde nicht relevant. 

R09 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Gemeinde wurde 

bisher kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz umgesetzt. Von der Gemeinde ist nicht 

vorgesehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen und umzusetzen. Die Maßnahme 

ist deshalb für die Gemeinde nicht relevant. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Gemeinde übt die Funktion 

der Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist damit für die Gemeinde nicht relevant. 

R26 Erstellung von Notfallplänen für die Trinkwasserversorgung: Die gesamte Wasserversorgung 

der Gemeinde erfolgt durch eine Fernwasserversorgung. Die Maßnahme ist damit für die Gemeinde 

nicht relevant. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter: Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommu-

ne keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kom-

mune nicht relevant. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Stuttgart

Gemeinde

Stand 03.12.2012

Kaisersbach

Schlüssel 8119037

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

10 10 10

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

10

0

0

10

0

0

10

0

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 2.655

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem
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3

0

3
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3

0
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0
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1

0

1

0

3

3

1

0

10

1

0

1

0

4

3

1

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 2.794,00 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete -  Welzheimer Wald-  Welzheimer Wald -  Welzheimer Wald

EG-Vogelschutzgebiete - - - 

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- - - 

Ausgewiesene Badestellen - - - 

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - 

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Kaisersbach
Gewässername:

Hauptname: 
- Finstere Rot (TBG 473-1) 
Nebenname:
- Blinde Rot 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Gänsbach (TBG 422-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 1

Gewässername:
Hauptname: 
- Lein (TBG 473-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Otterbach (TBG 422-1) 
Nebenname:
- Sägmühlbach 

Bearbeitungsstand

Qualität 1

Gewässername:
Hauptname: 
- Rot (TBG 473-1) 
Nebenname:
- Kanal Voggenberger Mühle 
- Mosbach 
- Rot 
- Schwarze Rot 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Kaisersbach

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Zusammenfassung für die Stadt Welzheim 

Schlussfolgerungen aus den Hochwassergefahren- und risikokarten für die Stadt 
Welzheim 

Der folgende Text erläutert zusammenfassend die Ergebnisse der Risikobewertung, die ergänzend in 
der Risikobewertungskarte kartographisch dargestellt ist. Darüber hinaus gibt er Hinweise für die 
Maßnahmenplanung. Die relevanten Maßnahmen werden in der anschließenden Tabelle aufgelistet. 

Grundlage der vorliegenden Schlussfolgerungen für die Stadt Welzheim bilden die Hochwasserrisiko-
karte und der Hochwasserrisikosteckbrief, die auf der Bearbeitungsstufe 3 der Hochwassergefahren-
karte basieren. Diese ist im Folgenden beschrieben: 

Die Angaben basieren für die Gewässer Finstere Rot (auch Blinde Rot), Lein, Mühlkanal Obermühle, 
Seitgewässer des Urbachs in der Ortslage Steinbruck (auch NN-CS9), Seitengewässer der Lein bei 
der Aichstruter Sägmühle (NN-QS7), Pfaffenader, Urbach und Walkersbach (auch Bißklinge) auf qua-
litätsgeprüften Entwürfen der Hochwassergefahrenkarten. Die Plausibilisierung durch die Gemeinden 
steht noch aus. 

Für alle Bereiche, die durch diese Gewässer überflutet werden, sind deshalb noch Veränderungen der 
unten genannten Zahlenwerte möglich und zu erwarten. 

Die Stadt Welzheim hat Gebietsanteile an den Projektgebieten „Mittlerer Neckar“ ("PG13") und „Ko-
cher/Jagst“ und ist dort jeweils von Hochwassergefahren und –risiken potenziell betroffen. Die vorlie-
gende Risikobewertung fasst die Auswirkungen zusammen, die sich durch die Berechnungen der 
Überflutungsflächen in beiden Projektgebieten ergeben. 

Menschliche Gesundheit 

Die im Folgenden angegebenen Zahlen betroffener Personen sind Orientierungswerte, die 
durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, von Adressdaten, amtlichen Liegenschaftska-
taster und Hochwassergefahrenkarten ermittelt werden. Die Werte der betroffenen Einwohner 

sind entsprechend der Größenordnung gerundete Angaben (weitere Informationen siehe 
www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik Risikokarten). 

In der Stadt Welzheim bestehen entlang der Lein und des Urbachs hochwasserbedingte Risiken für 
die menschliche Gesundheit. Bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten 
(HQ10), sind entlang der Lein im Bereich der Obermühle (L1080, K1895) und im Bereich des Eichen-
wegs, sowie im Stadtteil Steinbruck entlang der Gemeindestraße Steinbruck einzelne bebaute Grund-
stücke von Überflutungen betroffen. Die Gesamtzahl der betroffenen Personen liegt bei einem HQ10 
bei ca. 20 Personen. Diese Personen sind aufgrund einer Wassertiefe von bis zu einem halben Meter 
einem geringen Risiko ausgesetzt. 

Bei seltener auftretenden Hochwasserereignissen (HQ100 und HQextrem) kommt es zu einer geringen 
Ausdehnung der oben beschriebenen Überflutungsflächen. Zusätzlich ist ab einem HQextrem mit einer 
Überflutung von Teilflächen der L1080 und der K1895 im Verlauf der Gschwender Straße bzw. des 
Lanzenhaldenwegs zu rechnen. Die Gesamtzahl der betroffenen Personen steigt bei einem HQ100 auf 
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ca. 30 Personen und bei einem HQextrem auf ca. 401 Personen an. Das Risiko ist bei einem HQ100 für 
bis zu 20 Personen und bei einem HQextrem für bis zu 30 Personen als gering einzustufen. Die Anzahl 
der Personen, die aufgrund eines höheren Wasserstands von bis zu zwei Metern einem mittleren Ri-
siko ausgesetzt sind, liegt bei einem HQ100 und bei einem HQextrem bei ca. 10 Personen. 

Entlang der Lein sind nur in sehr geringem Umfang Bereiche durch Hochwasserschutzeinrichtungen 
bis zu einem HQ100 vor Überflutung geschützt. Im Rahmen der Information von Bevölkerung und Wirt-
schaftsunternehmen (Maßnahme R1) und der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) können 
diese Risiken bei einem Versagen der Schutzeinrichtungen deshalb vernachlässigt werden. 

Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sind insbesondere Konzepte zur Versor-
gung der Personen mit mittlerem Risiko zu entwickeln. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob in dem Be-
reich, der durch Überflutungen der Lein und des Urbachs gefährdet ist, Objekte mit besonderen Risi-
ken für die menschliche Gesundheit (z.B. Pflegeheim, Kindergarten) liegen und welche Maßnahmen 
für diese ergriffen werden müssen. Zusätzlich ist zu berücksichtigen, dass ein Befahren der L1080 
und der K1895 im Bereich Obermühle ab einem HQextrem nicht mehr möglich ist. Zusätzlich ist zu prü-
fen, ob eine Kooperation im Rahmen der Krisenmanagementplanung mit den Nachbargemeinden 
unter anderem zu deren Unterstützung sinnvoll ist. 

Umwelt 

Für das FFH-Gebiet2 „Welzheimer Wald“ besteht die Möglichkeit der Schädigung durch 
Überflutung für Arten der Insektengruppe Falter (Maculinea nausithous bzw. Dunkler Wie-
senkopf- Ameisenbläuling). Hier muss derzeit davon ausgegangen werden, dass im Hoch-

wasserfall irreparable Schäden wahrscheinlich sind, da nach Überschwemmungen die Wirtsarmeisen 
der Falter aussterben können. Das Risiko für dieses FFH-Gebiet ist daher als groß einzustufen. 

Auf dem Gebiet der Stadt Welzheim liegen keine Wasserschutzgebiete im Überschwemmungsbereich 
eines Extremhochwassers. Laut Angaben der Stadt erfolgt die gesamte Wasserversorgung durch eine 
Fernwasserversorgung. Die entsprechenden Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind 
deshalb in Welzheim nicht relevant. 

Für die Badestelle nach EU-Badegewässerrichtlinie3 Aichstruter Stausee in Welzheim ist durch die 
untere Gesundheitsbehörde beim Rems-Murr-Kreis keine Beprobung und ggf. Sperrung nach einem 
Hochwasserereignis vorgesehen (entsprechend Maßnahme R23). Da im Oberlauf des Badegewäs-
sers weder Siedlungs- und Verkehrsflächen noch Industrie- bzw. Gewerbeflächen und auch keine 
IVU-Betriebe durch ein HQextrem betroffen sind, wird das Risiko als gering eingestuft. 

Risiken durch Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie4 über die integrierte Vermeidung 
und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen, bestehen nicht, da auf dem Ge-

                                                      
1 Die Anzahl der betroffenen Einwohner wurde in Abstimmung mit dem RP Stuttgart angepasst. In dem aktuellen 
Hochwasserrisikosteckbrief sind die aufgeführten Änderungen bisher nicht vermerkt. 

2 Schutzgebiete nach den Regelungen der europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie. Sie bilden zusammen mit den 
Schutzgebieten der europäischen Vogelschutzrichtlinie das EU-weite Netz von Natura 2000-Schutzgebieten. 

3 Badegewässerrichtlinie: EG-Richtlinie 2006/7/EG. 

4 IVU-Betriebe: Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) fallen. Dies sind Betriebe der Energiewirtschaft, der Abfallbehandlung, der 
Metallindustrie, der mineralbearbeitenden, der chemischen und anderer Industrien, von denen unter anderem wegen der Menge 
der eingesetzten Stoffe eine besondere Relevanz für die Umwelt angenommen wird. 
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biet der Stadt Welzheim keine derartigen Anlagen von einem HQextrem betroffen sind. Die entspre-
chenden Maßnahmen des Hochwasserrisikomanagements sind deshalb in Welzheim nicht relevant. 

Durch Hochwasserereignisse sind in Welzheim Siedlungsflächen betroffen. Hier bestehen Risiken für 
die Umwelt insbesondere durch wassergefährdende Stoffe in den Gebäuden wie Heizöl, Pflanzen-
schutzmittel oder Chemikalien (z.B. Farben und Lacke). Durch eine geeignete Lagerung können diese 
Risiken auf ein geringes Maß reduziert werden. Dies ist besonders bei der Eigenvorsorge (siehe 
Maßnahmen R29/30) zu berücksichtigen. 

Kulturgüter 

Im Rahmen der Risikokartierung wurden auf dem Stadtgebiet keine Kulturgüter mit 
landesweiter Bedeutung im Überschwemmungsbereich eines Extremhochwassers 
der Lein und des Urbachs ermittelt. 

Welche weiteren Kulturgüter (z.B. Kulturdenkmale oder Archivgut) potenziellen Hochwasserrisiken 
unterliegen, wird im Rahmen der Aufstellung der Hochwasserrisikomanagementpläne und der zuge-
hörigen Maßnahmenberichte nicht im Einzelnen ermittelt. Die Hochwassergefahren für diese Kulturgü-
ter können durch die Eigentümer bzw. Betreiber selbst anhand der Darstellungen in den Hochwasser-
gefahrenkarten festgestellt werden. Im Rahmen der Eigenvorsorge (Maßnahmen R27 Eigenvorsorge 
von Betreibern und Eigentümern von Kulturgütern und R30 Eigenvorsorge von Bürgerinnen und Bür-
gern) sollten Eigentümer bzw. Betreiber von solchen weiteren Kulturgütern die besonderen Anforde-
rungen für den Hochwasserfall berücksichtigen. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten 

Durch Hochwasserereignisse an der Lein ist der Randbereich der Kläranlage von 
Welzheim bei Hochwasserereignissen, die statistisch einmal in 10 Jahren auftreten 
(HQ10), in geringem Umfang betroffen (weniger als 2 ha). Die betroffene Fläche ist bei 

selteneren Ereignissen in stärkerem Umfang betroffen und umfasst bei einem HQ100 ca. 2 ha und bei 
einem HQextrem etwa 3 ha. Nachteilige Folgen sind für die Kläranlage und darüber hinaus bei Betrieben 
bzw. Gebäuden innerhalb von Wohngebieten möglich. Eine Verminderung dieser Risiken ist vor allem 
durch die Eigenvorsorge (Maßnahmen R29 Eigenvorsorge Wirtschaftsunternehmen und R30, s.o.) zu 
erreichen. Im Rahmen der Krisenmanagementplanung (Maßnahme R2) sollen die Maßnahmen der 
Eigenvorsorge soweit notwendig integriert werden. 

Weitere Schlussfolgerungen für alle Schutzgüter 

Der räumliche Schwerpunkt der Maßnahmen aller Akteure in Welzheim (siehe Anhang Maßnahmen 
nicht-kommunaler Akteure und Maßnahmen der Stadt Welzheim) sollte auf die einzelnen betroffenen 
Grundstücke und auf die Kläranlage in Welzheim (Kernstadt) entlang der Lein und in der Ortslage 
Steinbruck entlang des Urbachs gelegt werden. Dabei ist auch das Extremszenario zu berücksichti-
gen. 

Zentral für die Verminderung der Hochwasserrisiken ist die Information von Bevölkerung und Wirt-
schaftsunternehmen über die Gefahren und die Möglichkeiten der Eigenvorsorge in den potenziell 
gefährdeten Bereichen (Maßnahme R1) durch die Stadt Welzheim. 

Die vorhandenen Hochwasserschutzeinrichtungen müssen weiterhin (durch den Wasserverband Ko-
cher-Lein) betriebsfähig erhalten werden (siehe Maßnahme R6). 
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In der folgenden Tabelle sind die Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen Katalog (siehe Kapitel 5.2) 
zusammengestellt, die durch die Stadt Welzheim umzusetzen sind. Weitere Informationen über die 
Maßnahmen, die damit verfolgten Ziele sowie rechtliche Grundlagen finden sich im Kapitel 5.4. 
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In der Stadt Welzheim gilt es die in der folgenden Tabelle dargestellten Maßnahmen in kommunaler Zuständigkeit aus dem landes-
einheitlichen Maßnahmenkatalog umzusetzen: 

Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

Pr
io

rit
ät

 

U
m

se
tz

un
g 

bi
s 

Sc
hu

tz
gü

te
r 

R01 Information von 
Bevölkerung und 
Wirtschaftsunter-
nehmen 

Regelmäßige, zielgruppenorientierte Information von 
Bevölkerung und Wirtschaftsunternehmen in hoch-
wassergefährdeten Bereichen über Gefahren und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge, Verhaltensvorsor-
ge und Vorbereitung der Nachsorge (u.a. Objekt-
schutz, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
bzw. Ersatz, private/objektspezifische Notfall/Alarm- 
und Einsatzpläne, Versicherungen/Bildung von 
finanziellen Rücklagen) sowie eine effektive War-
nung der Öffentlichkeit im Hochwasserfall 

Direkte Information der betroffenen Ein-
wohner und Grundstücksbesitzer über 
Gefahren, Möglichkeiten der Eigenvorsor-
ge, Verhaltensvorsorge und Vorbereitung 
der Nachsorge im Hochwasserfall im 
Rahmen der laufenden Öffentlichkeitsar-
beit, z.B. im Rahmen direkter Anschreiben 
an die Betroffenen oder Informationsver-
anstaltungen für die Betroffenen. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

Pr
io

rit
ät

 

U
m

se
tz

un
g 

bi
s 

Sc
hu

tz
gü

te
r 

R02 Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
einer Krisenma-
nagementplanung 
einschließlich der 
Aufstellung bzw. 
Fortschreibung 
von Hochwasser 
Alarm- und Ein-
satzplänen 

Aufstellung bzw. Fortschreibung einer Krisenmana-
gementplanung mit allen relevanten Akteuren, auf 
Grundlage der Analyse der Risiken vor Ort. Ergeb-
nisse sind  
1. Die erforderlichen Vorsorgemaßnahmen vor 
einem Hochwasser (v.a. Objektschutz, Nutzungsän-
derungen, Information) für:  
(A) die betroffene Bevölkerung, (B) die empfindli-
chen Nutzungen (v.a. Kindergärten, Schulen, Kran-
kenhäuser, Altersheime), 
(C) die Verkehrswege (Versorgungs- und Fluchtwe-
ge), (D) die relevanten Einrichtungen für die grund-
legende Ver- und Entsorgung (Wasser, Strom, 
Telekommunikation, Abwasser), (E) die wirtschaftli-
chen Aktivitäten, (F) die Umwelt und (G) die relevan-
ten Kulturgüter.  
2. Damit verbunden die Aufstellung bzw. Fortschrei-
bung von Alarm- und Einsatzplänen für den koordi-
nierten Einsatz der Behörden und Organisationen 
mit Sicherheitsaufgaben (BOS) und weiterer relevan-
ter Akteure während und nach einem Hochwasser, 
einschließlich  
(A) der Sicherstellung der örtlichen Hochwasserwar-
nung, (B) der Initiierung und Koordination mit den 
durch die zuständigen Akteure zu erstellenden 
objektspezifischen Einsatzplänen für betroffene 
Einrichtungen, (C) der Erstellung eines Konzepts für 
die Nachsorge sowie Evaluierung des Hochwasser-
geschehens und der regelmäßigen Durchführung 
von Übungen.  

Aufstellung einer Krisenmanagementpla-
nung einschließlich eines Alarm- und 
Einsatzplans auf Basis der HWGK, Ein-
bindung aller relevanten Akteure (mind. 
Verantwortliche der Gefahrenabwehr, der 
überörtlichen Ebene und der Gewässer). 
Aufnahme der Aspekte Nachsorge und 
Evaluation in den Alarm- und Einsatzplan, 
regelmäßige Anpassung und Übung des 
Krisenmanagementplans.  
Zu beachten ist die eingeschränkte Be-
fahrbarkeit der L1080 und der K1895.  
Aufgrund geringer Betroffenheit ist zu 
prüfen, ob eine Kooperation im Rahmen 
der Krisenmanagementplanung mit den 
Nachbargemeinden unter anderem zu 
deren Unterstützung sinnvoll ist. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken, 
Verringerung nachtei-
liger Folgen während 
HW, Verringerung 
nachteiliger Folgen 
nach HW 

1 fortlaufend ab 
2016 

M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

Pr
io

rit
ät

 

U
m

se
tz

un
g 

bi
s 

Sc
hu

tz
gü

te
r 

R05 Kontrolle des 
Abflussquer-
schnittes und 
Beseitigung von 
Störungen 

Regelmäßige Kontrolle der Sicherung des Abfluss-
querschnittes auf Basis der wasserrechtlichen Rege-
lungen (z.B. durch Gewässerschauen) und Beseiti-
gung von Störungen 

Systematisierung der laufen-
den/durchgeführten Kontrollen des Ab-
flussquerschnitts zu regelmäßigen Kontrol-
len (mind. alle 5 Jahre). 

Vermeidung neuer 
Risiken 

1 fortlaufend ab 
2013 

M, U, K, W 

R10 Änderung bzw. 
Fortschreibung 
der Fläche-
nnutzungspläne 
zur Integration 
des vorbeugen-
den Hochwasser-
schutzes 

Änderung bzw. Fortschreibung von Fläche-
nnutzungsplänen zur Integration des vorbeugenden 
Hochwasserschutzes durch:  
(A) Beachtung bzw. Berücksichtigung der hochwas-
serbezogenen Regelungen des Regionalplans und 
Berücksichtigung der fachtechnischen Abgrenzung 
des HQ100 im Innenbereich und (B) die Nachrichtli-
che Übernahme der Überschwemmungsgebiete und 
von Flächen für Maßnahmen des technischen 
Hochwasserschutzes in Anwendung der Leitlinie 
"Hochwassergefahr und Strategien zur Schadens-
minderung in BW"  

Im Rahmen der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Welzheim: Anpassung 
an die HWGK im Rahmen der nächsten 
Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
(hochwassergerechte Bauweise und 
Freihaltung von Flächen). Darstellung von 
Flächen für den natürlichen Wasserrück-
halt in der Fläche und an den Gewässern 
im Flächennutzungsplan und Landschafts-
plan. Nachrichtliche Übernahme von 
Überschwemmungsgebieten (HQ100). 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 bis 2019 M, U, K, W 
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Nr. Maßnahme Erläuterung der Maßnahme Hinweise zur Umsetzung Oberziele 

Pr
io

rit
ät

 

U
m

se
tz

un
g 

bi
s 

Sc
hu

tz
gü

te
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R11 Integration des 
vorbeugenden 
Hochwasser-
schutzes bei der 
Aufstellung und 
Änderung von 
Bebauungsplänen 

Integration des vorbeugenden Hochwasserschutzes 
bei der Aufstellung bzw. Änderung von Bebauungs-
plänen durch:  
(A) die Beachtung bzw. Berücksichtigung der hoch-
wasserbezogenen Regelungen des Regional- und 
Flächennutzungsplans, (B) die angemessene Be-
rücksichtigung der Hochwassergefahren in Gebie-
ten, die von extremen Hochwasserereignissen 
(HQextrem) betroffen sind, (C) Hochwasserangepass-
te Festsetzungen im Siedlungsbestand (z.B. hoch-
wasserangepasste Bauweise), (D) die Nachrichtliche 
Übernahme der Überschwemmungsgebiete und von 
Flächen für Maßnahmen des technischen Hochwas-
serschutzes  
in Anwendung der Leitlinie "Hochwassergefahr und 
Strategien zur Schadensminderung in BW"  

Im Rahmen zukünftiger Bebauungsplan-
verfahren, bei Neubaugebieten und Pla-
nungen im Bestand systematische Umset-
zung von Festsetzungen zum hochwas-
serangepassten Bauen mindestens im 
HQ100-Bereich. Information Bauwilliger im 
Bereich des HQextrem bzgl. Maßnahmen 
zur Eigenvorsorge. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

1 fortlaufend ab 
2014 

M, U, K, W 

R12 Regenwasserma-
nagement 

Kommunale Konzepte zur Entsiegelung und zum 
Regenwassermanagement (Entsiegelung, Versicke-
rung, Gesplittete Abwassergebühr usw.) 

Erweiterung des Regenwassermanage-
ments (bereits vorhanden: gesplittete 
Abwassergebühr) um systematische 
Festsetzungen bzw. Satzungen zur orts-
nahen Versickerung in Neubaugebieten. 
Das Regenwassermanagement kann 
durch Entsiegelungskonzepte ergänzt 
werden. 

Vermeidung neuer 
Risiken, Verringerung 
bestehender Risiken 

3 bis 2014 M, U, K, W 
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In der Stadt Welzheim sind die folgenden Maßnahmen aus dem landeseinheitlichen 
Maßnahmenkatalog nicht relevant: 

R3 Einführung FLIWAS: Die Einführung von FLIWAS ist in absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Die 
Maßnahme ist damit für die Kommune nicht relevant. 

R04 Einzelfallregelungen im überschwemmungsgefährdeten Innenbereich: Die Maßnahme R4 wur-
de durch die Änderungen des Wassergesetzes Baden-Württemberg im Jahr 2013 als eigenständige 
Maßnahme des Hochwasserrisikomanagements obsolet. Die Maßnahme ist deshalb für die Stadt 
nicht relevant. 

R6 Unterhaltung technischer Hochwasserschutzeinrichtungen: Die Kommune ist für die techni-
schen Hochwasserschutzeinrichtungen auf dem Gebiet der Kommune (u. a. HRB Aichstrut) nicht ver-
antwortlich (Wasserverband Kocher-Lein). Die Maßnahme ist deshalb für die Kommune nicht relevant. 

R7 Optimierung von Hochwasserschutzeinrichtungen (Hochwasserrückhaltebecken): Die Kommu-
ne ist für die Hochwasserrückhaltebecken auf dem Gebiet der Kommune nicht verantwortlich. Die 
Maßnahme ist deshalb für die Kommune nicht relevant. 

R8 Erstellung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Kommune wurde bis-
her kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz erstellt. Von der Kommune ist nicht vorge-
sehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen. Die Maßnahme ist deshalb für die 
Kommune nicht relevant. 

R9 Umsetzung von Konzepten für den technischen Hochwasserschutz: In der Kommune wurde 
bisher kein Konzept für den technischen Hochwasserschutz umgesetzt. Von der Kommune ist nicht 
vorgesehen ein solches Konzept in absehbarer Zukunft zu erstellen und umzusetzen. Die Maßnahme 
ist deshalb für die Kommune nicht relevant. 

R20 Information und Auflagen im Rahmen der Baugenehmigung: Die Kommune übt die Funktion der 
Unteren Baurechtsbehörde nicht aus. Die Maßnahme ist damit für die Kommune nicht relevant. 

R26 Erstellung von Notfallplänen für die Trinkwasserversorgung: Die gesamte Wasserversorgung 
der Stadt Welzheim erfolgt durch eine Fernwasserversorgung. Die Maßnahme ist damit für die Kom-
mune nicht relevant. 

R27 Eigenvorsorge Kulturgüter: Auch bei einem Extremhochwasser (HQextrem) sind in der Kommune 
keine Kulturgüter mit landesweiter Bedeutung betroffen. Die Maßnahme ist deshalb für die Kommune 
nicht relevant. 



Hochwasserrisikokarte (HWRK) Baden-Württemberg 
Regierungspräsidium Stuttgart

Gemeinde

Stand 03.12.2012

Stadt Welzheim

Schlüssel 8119084

1) Anzahl potenziell von Hochwasser betroffener Einwohner

20 30 30

10 jährliches 
Hochwasser

(HQ    )

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

10 100
extrem

Hochwasser-
ereignis

Überflutungs-
tiefen

20

0

0

20

10

0

30

0

0

Summe betroffener 
Einwohner
0 bis 0,5m*

0,5 bis 2,0m*

tiefer 2,0m*

Einwohnerzahl
der Gemeinde 11.518

*Die Zahlen der betroffenen Einwohner sind Orientierungswerte. Die Methodik zur Ermittlung wird am Ende des Dokumentes beschrieben.

2) Landnutzung in potenziell von Hochwasser betroffenen Bereichen 
(Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten)

Land-
nutzung

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )

Extrem Hochwasser
(HQ          )

100
extrem
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24
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1

1

1

7

7

1

0

34

1

1

2

2

11

15

2

0

19

0

1

1

1

6

4

6

0

vom Hochwasser  
betroffene Gesamtfläche

Siedlung

Industrie und Gewerbe

Verkehr

Sonstige Vegetations- und 
Freiflächen

Landwirtschaft

Forst

Gewässer

Sonstige Flächen

Gesamtfläche der 
Gemeinde 3.799,58 ha

Einheit: ha (entspricht 10.000m  ). Die Werte sind gerundet. Eine Lesehilfe befindet sich am am Ende des Dokuments.2
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3) Potenziell von Hochwasser betroffene umweltrelevante Flächen und 
Objekte

3a) Schutzgebiete und Badegewässer

Schutz-
gebiet(e) 
und Badege-
wässer

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

FFH-Gebiete -  Welzheimer Wald-  Welzheimer Wald -  Welzheimer Wald

EG-Vogelschutzgebiete - - - 

Rechtskräftige 
Wasserschutzgebiete

- - - 

Ausgewiesene Badestellen -  WELZHEIM, 
AICHSTRUTERSEE 
(WELZHEIM)

-  WELZHEIM, 
AICHSTRUTERSEE 
(WELZHEIM)

-  WELZHEIM, 
AICHSTRUTERSEE 
(WELZHEIM)

3b) IVU-Betriebe

IVU-
Betriebe*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

- - - IVU-Betriebe

*Betriebe, die unter die Regelungen der EU-Richtlinie über die integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie) 
fallen.
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4) Potenziell von Hochwasser betroffene relevante Kulturgüter

Relevantes 
Kulturgut*

Hochwasser-
ereignis 10 jährliches 

Hochwasser
(HQ    )10

100 jährliches 
Hochwasser

(HQ      )100

Extrem Hochwasser
(HQ          )extrem

Relevantes Kulturgut - - - 

*mit maximaler Überflutungstiefe in Meter
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HWGK-Gewässer in Stadt Welzheim
Gewässername:

Hauptname: 
- Finstere Rot (TBG 473-1) 
Nebenname:
- Blinde Rot 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Lein (TBG 473-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Mühlkanal Obermühle (TBG 473-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- NN-CS9 (TBG 421-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- NN-QS7 (TBG 473-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Pfaffenader (TBG 473-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Urbach (TBG 421-1) 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Gewässername:
Hauptname: 
- Walkersbach (TBG 421-1) 
Nebenname:
- Bißklinge 

Bearbeitungsstand

Qualität 3

Qualität HWRM-Produktionsprozess

Qualität 1: Daten zur Offenlage
Die Daten sind abschließend geprüft und sind oder können offen gelegt werden.

Qualität 2: Plausibilisierte Daten
Plausibilisierung der Daten ist abgeschlossen, die Rückmeldungen sind eingearbeitet. Eine abschließende 
Qualitätssicherung steht aus.

Qualität 3: Daten nach QS2 (Plausibiliserungsdaten)
Daten haben Qualitätssicherung (QS1 und QS2) bestanden und sind für die Plausibilisierung aufbereitet.
Plausibilisierungskarten können produziert werden.

Qualität 4: Daten zur QS1 aufbereitet
Daten stehen zur Qualitätssicherung bereit (Abschluss QS1 und Durchführung QS2).

Qualität 5: Rohdaten
Rohdaten liegen zur fachlichen Vorbesprechung vor. 
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Blattübersicht Stadt Welzheim

Übersichtsmaßstab 1:2.500 relevante Kartenblätter

Betroffene Gemeinde

Flächenausdehnung HQext

Ortslage

Gemeinde

Erläuterung Datengrundlagen 
Weitere Informationen zum Erstellungsprozess der Daten für die 
Hochwasserrisikosteckbriefe (HWRSt) werden in dem Methodik-     
papier (www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de) aufgelistet. 

Rundungsmethode der Einwohnerzahlen:
Die Zahlen der betroffenen Einwohner werden als 
Orientierungswerte durch eine Verknüpfung der Einwohnerzahlen, 
Adressdaten, amtlichen Liegenschaftskataster und 
Hochwassergefahrenkarten ermittelt. Weitere Informationen siehe 
unter www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Rubrik 
Hochwasserrisikokarten.

Betroffener Flächenanteil bei 
einer Überflutungstiefe mehr als 2m

Lesehilfe für die Matrix „Art der wirtschaftlichen Tätigkeit“ 

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0,5 und 2m

Betroffener Flächenanteil bei einer 
Überflutungstiefe zwischen 0 und 0,5m

Summe der betroffenen 
Flächenanteile
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Ansprechpartner 
 
Regierungspräsidium Stuttgart 
Referat 53.2, Gewässer I. Ordnung, Hochwasserschutz – Gebiet Nord: 
Markus Moser, Tel. 0711 904-15318, markus.moser@rps.bwl.de 
Borislava Harnos, Tel. 0711 904-15320, borislava.harnos@rps.bwl.de 
 

 

Weiterführende  
Informationen 
 
Daten- und Kartendienst der Landesanstalt für Umwelt, Messungen  
und Naturschutz (LUBW)  
Der interaktive Dienst UDO (Umwelt-Daten und -Karten Online) der LUBW 
ermöglicht den allgemeinen Zugriff auf ausgewählte Umweltdaten und digitale 
Kartenbestände.  
http://brsweb.lubw.baden-wuerttemberg.de/brs-web/index.xhtml 
 
Hochwasserrisikomanagement in Baden-Württemberg  
Zentrales Internetportal zur Hochwasserstrategie des Landes Baden-
Württemberg. Links zu Kartendiensten und Publikationen des Landes zum 
Thema Hochwasser. Interner Bereich mit allen HWGK, Vorgehenskonzept 
Hochwasserrisikomanagement und den Internetauftritten der 
Regierungspräsidien. 
www.hochwasserbw.de 
 
WBW Fortbildungsgesellschaft mbH  
Vielfältige Informationen und Publikationen zu Gewässernachbarschaften, 
Betrieb von Hochwasserrückhaltebecken, Gewässerpädagogik, 
Hochwasserpartnerschaften, mit Internem Bereich für Kommunen.  
www.wbw-fortbildung.de 
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